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Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Informationen über die Beschlüsse 
der 7. Sitzung des Hauptausschusses 
vom 10.04.2025

Wahl der/des Vorsitzenden des Hauptausschusses für die 
Wahlperiode 2024 bis 2029
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 42/7/25
Der Hauptausschuss wählt Frau Isabell Sydow zur Vorsitzen-
den des Hauptausschusses der Stadt Eberswalde.

Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Haupt-
ausschusses für die Wahlperiode 2024 bis 2029
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 43/7/25
Der Hauptausschuss wählt Herrn Uwe Grohs zum stellver-
tretenden Vorsitzenden des Hauptausschusses der Stadt 
Eberswalde.

Vorlage: BV/0152/2025 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
		  67 - Bauhof
Beschluss zum offenen Ausschreibungsverfahren - Lea-
sing eines Schlammsaugwagens
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 44/7/25
1.	Der Hauptausschuss beschließt die Beauftragung zur Her-

stellung und zum Leasing (Mietleasing) eines Schlamm-
saugwagens.

2.	Das Vergabeverfahren ist auf Grundlage der Kriterien lt. 
Sachverhaltsdarstellung durchzuführen und der Auftrag ist 
im Anschluss des Verfahrens entsprechend zu erteilen.

3.	Der ermittelte Leasingwert beträgt für den Leasingzeitraum 
von 6 Jahren ca. 355.000 EUR.

Vorlage: BV/0159/2025 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
		  65 - Tiefbauamt
Öffentliches Ausschreibungsverfahren - Rahmenvertrag 
Straßeninstandsetzung und Schadstellenbeseitigung an 
Fahrbahnen im Stadtgebiet Eberswalde
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: H 45/7/25
Der Bürgermeister wird beauftragt, das öffentliche Aus-
schreibungsverfahren für den Rahmenvertrag Straßenin-
standsetzung und Schadstellenbeseitigung an Fahrbahnen 
im gesamten Stadtgebiet Eberswalde entsprechend den in 
der Sachverhaltsdarstellung festgelegten Kriterien durchzu-
führen und den Auftrag zu erteilen.

Der Vertrag beginnt frühestens am 01.05.2025 und endet 
spätestens am 31.12.2028, wenn nicht nach 2 Jahren ordent-
lich gekündigt wird. Das maximale Auftragsvolumen beträgt 
für 4 Jahre 320.000,00 EUR.

Karten, Lagepläne, Anlagen zu den Beschlüssen sowie die 
Originale der Beschlüsse des Hauptausschusses können 
im Bürgermeisterbereich, Sitzungsdienst (Rathaus, Raum 
317/318, Breite Straße 41-44, 16225 Eberswalde) einge-
sehen werden.

Eberswalde, den 11.04.2025

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister
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Stadt Eberswalde 
Der Bürgermeister

Information über die Beschlüsse der 
8. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 29.04.2025
Vorlage: BV/0153/2025 	 Einreicher/zuständige Dienststelle:
		  80 - Amt für Wirtschaftsförderung
Anpassung der Förderrichtlinie zur ambulanten ärztlichen 
Versorgung
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 8/68/25
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die in der  
Anlage beigefügte Förderrichtlinie zur ambulanten ärztlichen 
Versorgung.

Vorlage: BV/0155/2025 	 Einreicher/zuständige Dienststelle: 
		  41 - Kulturamt
Auftrag zur Überarbeitung der „Richtlinie für die kommuna-
le Förderung der Kultur in der Stadt Eberswalde“
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 8/69/25
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eberswalde 
beauftragt die Verwaltung, die „Richtlinie für die kommunale 
Förderung der Kultur in der Stadt Eberswalde“ zu überarbei-
ten. Dazu soll eine Arbeitsgruppe aus der Verwaltung und 
der Stadtverordnetenversammlung gebildet werden. Jede 
Fraktion der Stadtverordnetenversammlung soll mit einem 
Mitglied oder einer bzw. einem sachkundigen Einwohner/in 
in der Arbeitsgruppe beteiligt sein. Die Vertreter/innen sollen 
bis zum 09.05.2025 der Verwaltung benannt werden.

Vorlage: BV/0158/2025 	 Einreicher/zuständige Dienststelle:
		  61 - Stadtentwicklungsamt
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 310 „Acker-
straße 6“ Überleitungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 310 
„Ackerstraße 6“ Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligung 
Beschluss über die Veröffentlichung im Internet und die 
öffentliche Auslegung
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 8/70/25
Überleitungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, das gemäß §§ 
2 Abs. 1 und 12 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 13a BauGB 
eingeleitete Verfahren über die Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 310 „Ackerstraße 6“ in ein 
Bebauungsplanverfahren gemäß § 2(1) i. V. m. § 13 a BauGB 
überzuleiten.
Kenntnisnahme der Ergebnisse der frühzeitigen Beteili-
gung
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Ergebnisse der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange in der als Anlage 1 
beigefügten Synopse vom 25.02.2025 zur Kenntnis, die Maß-
gabe für die weitere Erarbeitung des Entwurfes sind.
Billigungs- und Veröffentlichungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung billigt den nach Maßgabe 
der Synopse vom 25.02.2025 erarbeiteten und als Anlage 3 
beigefügten Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 310 „Acker-
straße 6“ einschließlich seiner Begründung in der vorliegen-
den Fassung vom 11.03.2025.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 310 „Ackerstraße 6“ 
und seine Begründung sind gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Inter-
net zu veröffentlichen und zusätzlich öffentlich auszulegen 
sowie die Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen.

Fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen sind der Stadt-
verordnetenversammlung zur Prüfung und Entscheidung 
vorzulegen.
Auftrag zur ortsüblichen Bekanntmachung
Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss über die Ver-
öffentlichung im Internet und die Veröffentlichungsfrist sowie 
den Ort der zusätzlichen öffentlichen Auslegung ortsüblich 
bekannt zu machen.

Vorlage: BV/0164/2025 	 Einreicher/zuständige Dienststelle:
		  Bürgermeisterbereich
Benennung eines allgemeinen Stellvertreters des haupt-
amtlichen Bürgermeisters
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 8/71/25
Die Stadtverordnetenversammlung benennt auf Vorschlag 
des Bürgermeisters mit Wirkung ab dem 01.06.2025 Herrn 
Maik Berendt gemäß § 56 Abs. 3 S. 1 BbgKVerf zum allge-
meinen Stellvertreter des hauptamtlichen Bürgermeisters der 
Stadt Eberswalde.

Vorlage: BV/0175/2025 	 Einreicher/zuständige Dienststelle:
		  83 - Zoo
Annahme von Sachspenden für den Zoologischen Garten 
Eberswalde
Beschlusstext: � Beschluss-Nr.: 8/72/25
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Annah-
me von Sachspenden in Höhe von 72.000 € vom Verein der 
Freunde und Förderer des Zoologischen Gartens Eberswalde 
e.V. für das Haushaltsjahr 2025 laut beigefügter Liste.

Karten, Lagepläne, Anlagen zu den Beschlüssen sowie die 
Originale der Beschlüsse der Stadtverordnetenversamm-
lung können im Bürgermeisterbereich, Sitzungsdienst 
(Rathaus, Raum 317/318, Breite Straße 41-44, 16225 Ebers-
walde) eingesehen werden.

Eberswalde, den 30.04.2025

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Stadt Eberswalde
Der Bürgermeister

Beteiligung der Öffentlichkeit  
an der Bauleitplanung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
Nr. 310 „Ackerstraße 6“
Überleitungsbeschluss
Bebauungsplan Nr. 310 „Ackerstraße 6“
Beschluss über die Veröffentlichung im Internet und die 
öffentliche Auslegung

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 
29.04.2025 folgenden Beschluss gefasst:
Überleitungsbeschluss
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, das gemäß  
§ 2 Abs. 1 und 12 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 13a BauGB 
eingeleitete Verfahren über die Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 310 „Ackerstraße 6“ in ein 
Bebauungsplanverfahren gemäß § 2(1) i. V. m. § 13 a BauGB 
überzuleiten.
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Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 
29.04.2025 auch den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 310 
„Ackerstraße 6“ einschließlich dessen Begründung gebilligt 
und zur Veröffentlichung im Internet beschlossen.
Die Veröffentlichung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 
310 „Ackerstraße 6“ einschließlich dessen Begründung findet 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB statt:
Vom 10.06.2025 bis einschließlich 14.07.2025

Die Unterlagen, die Gegenstand der Veröffentlichung sind, 
können während der oben genannten Dauer der Veröffent-
lichungsfrist im Internet unter
https://www.eberswalde.de/beteiligung-bauleitplanung 
sowie unter http://blp.brandenburg.de
eingesehen werden.
Auskünfte über die Planung werden im Stadtentwicklungs-
amt, Breite Straße 39, 16225 Eberswalde (Rathauspassage) 
während der üblichen Sprechzeiten erteilt (dienstags 9 bis 12 
Uhr und 13 bis 18 Uhr, donnerstags 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 
Uhr) oder fernmündlich unter 03334 64611 bzw. per E-Mail 
stadtentwicklungsamt@eberswalde.de gegeben.

Der Übersichtsplan (unmaßstäblich) zum beabsichtigten Gel-
tungsbereich ist Bestandteil dieser Bekanntmachung.
Es werden gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 Halbsatz 2 BauGB folgen-
de Hinweise gegeben:

1. 	Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stel-
lungnahmen abgegeben werden.

2. 	Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden per 
E-Mail an Stadtentwicklungsamt@eberswalde.de. Bei Be-
darf können sie aber auch postalisch

	 Stadt Eberswalde Stadtentwicklungsamt, Breite Straße 39 
16225 Eberswalde oder per Fax (03334/64619) abgege-
ben werden.

3. 	Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.

4. 	Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden alle 
Unterlagen durch eine öffentliche Auslegung zur Verfü-
gung gestellt und können in der

Stadtverwaltung Eberswalde
Stadtentwicklungsamt
Breite Straße 39
16225 Eberswalde (Rathauspassage)

während folgender Dienstzeiten:
montags, mittwochs, donnerstags 	 von 08.00-16.00 Uhr
dienstags 		  von 08.00-18.00 Uhr
freitags 		  von 08.00-12.00 Uhr
eingesehen werden.

Die der Planung zugrundeliegenden DIN-Vorschriften können 
an oben genannter Stelle während der Dienststunden ein-
gesehen werden.

Hinweise zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
Grundlage des Artikels 6 Absatz 1 Buchstabe c beziehungs-
weise e DSGVO in Verbindung mit § 3 Baugesetzbuch und 
dem Brandenburgischen Datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Hinweis-
blatt zum Datenschutz: Informationspflichten bei der Erhe-

bung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach dem Baugesetzbuch (Artikel 13 DSGVO), welches mit 
ausliegt.

Eberswalde, den 05.05.2025

gez. Götz Herrmann
Bürgermeister

Übersichtsplan (unmaßstäblich) über den beabsichtigten Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans Nr. 310 „Ackerstraße 6“

Jagdgenossenschaft Sommerfelde-Tornow 
Der Jagdvorsteher 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft  
Sommerfelde-Tornow
Hiermit sind alle Land- und Waldeigentümer der Jagdgenos-
senschaft Sommerfelde-Tornow am 13.06.2025, 18 Uhr, in 
der Feuerwehr Tornow, Hinterstr, 16225 Eberswalde zur Mit-
gliederversammlung herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden
2.	Bericht vom Obmann der Pächtergemeinschaft
3.	Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und
	 Kassenwartin
4.	Beschlussfassung über Verwendung des Reinertrages

gez. G. Kals
Jagdvorsteher
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Ein Abschied aus dem Eberswalder Rathaus –  
Anne Fellner geht in den Ruhestand
Mit stehenden Ovationen, vielen Wor-
ten und starken Gesten der Anerken-
nung ist Anne Fellner nach 15 Jahren 
im Dienst der Stadt Eberswalde ver-
abschiedet worden. 

Als Erste Beigeordnete und Baudezer-
nentin hat sie das Bild der Stadt ent-
scheidend mitgeprägt. Nun folgt ein 
neuer Alltag nach der beruflichen Lauf-
bahn – früher als geplant, nach schwe-
rer Krankheit, aber mit Zuversicht und 
neuen Perspektiven.
Mehr als 200 Gäste, darunter lang-
jährige Wegbegleiterinnen und Weg-
begleiter, Kolleginnen und Kollegen 
sowie Freunde, füllten die Eberswalder 
Stadthalle zu einer abschließenden Fei-
erstunde. Die Liste der Ehrungen reich-
te weit: Laudationes, langanhaltender 
Applaus, eine Ehrenurkunde vom Bür-
germeister, die goldene Medaille des 
Landrates, zahlreiche Geschenke und 
Spenden für ehrenamtliche Projekte, 
die ihr besonders am Herzen liegen.
Anne Fellner selbst hielt es – wie schon 
zu ihrem Amtsantritt – mit Franz Kafka: 
„Wege entstehen, indem man sie geht.“ 

Neue Wege warten nun auf sie. Etwas 
mehr Ruhe. Und dennoch Herausfor-
derungen, denen sie sich mit der ihr 
eigenen Entschlossenheit widmen wird.
Bürgermeister Götz Herrmann beton-
te, was er zu schätzen und zu nutzen 
lernte: „Die Dinge von hinten nach vorn 
zu denken – und ganzheitlich.“ Dr. Hans 
Mai, von 1990 bis 1995 erster Bürger-

meister der Stadt nach der Wende und 
später Vorsitzender des Bauausschus-
ses, erinnerte mit einem Augenzwinkern 
daran, wie geschickt Anne Fellner im-
mer wieder Mehrheiten gewann – selbst 
gegen anfängliche Widerstände.
Vielen Dank, alles Gute und genießen 
Sie die neu gewonnene Freiheit Frau 
Fellner!
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Dank am laufenden Band: Frau Fellner empfängt die Gratulantinnen und Gratulanten 
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Stadtleben

Eberswalder Bürgerempfang 
im Messingwerkpark
Am Samstag, dem 12. April 2025, lud 
die Stadt Eberswalde alle Bürgerinnen 
und Bürger zum diesjährigen Ebers-
walder Bürgerempfang in den Mes-
singwerkpark im Ortsteil Finow ein.

Alle Besucherinnen und Besucher 
konnten sich auch in diesem Jahr an 
einem abwechslungsreichen Kultur-

programm erfreuen. Live-Musik, Tanz-
Darbietungen, Kunsthandwerk und 
vieles mehr erwartete die Gäste. Auch 
Akteurinnen und Akteure des Ebers-
walder Vereinslebens, der Freiwilligen 
Feuerwehr Finow oder der Kita „Villa 
Kunterbunt“ waren vor Ort und begrüß-
ten die Besucherinnen und Besucher 
an den eigens dafür hergerichteten 

Infoständen. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch informative Führungen 
des Fördervereins Finower Wasser-
turm und sein Umfeld e.V. durch die 
Messingwerksiedlung. Den musikali-
schen Ausklang des Nachmittags stell-
te das Konzert der Band „Stella rockt“ 
dar. Die Barnimer Busgesellschaft rich-
tete Sonderfahrten zum Festgebiet ein.

Fragen, Sorgen oder Hinweise konnten 
direkt und auf Augenhöhe mit dem  
Bürgermeister besprochen werden

Landrat Daniel Kurth wäh-
rend seines Redebeitrags zur 
Eröffnung des Festes

Kein Fest in Eberswalde 
ohne Spritzkuchen

Bürgermeister Götz Herrmann eröffnete das Fest
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Beim Eberswalder Bürgerempfang 
kommt die Stadt zusammen und feiert 
ein Fest für die ganze Familie. 

Dabei ist die Veranstaltung auch eine 
Möglichkeit des Austauschs und des 
gegenseitigen Kennenlernens zwi-
schen Bürgerinnen und Bürgern sowie 

der Eberswalder Stadtpolitik. Auch 
diesmal waren Vertreter der Rathaus-
spitze inklusive Bürgermeister Götz 
Herrmann vor Ort, um für Gespräche zur 
Verfügung zu stehen. Fragen, Sorgen 
oder Hinweise konnten direkt und auf 
Augenhöhe mit dem Stadtoberhaupt 
besprochen werden. 

Landrat Daniel Kurth bereicherte das 
Programm mit einem Redebeitrag zur 
Eröffnung des Festes.
Die Stadt Eberswalde bedankt sich bei 
allen Gästen sowie allen Akteurinnen 
und Akteuren, die den Eberswalder Bür-
gerempfang erneut zu einem so unver-
gesslichen Nachmittag gemacht haben!

Stadtleben
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Den Abschluss des Nachmittags stellte das 
Konzert der Band „Stella rockt“ dar.

Moderatorin Clara Himmel führte durch 
das Programm

Kein Fest in Eberswalde 
ohne Spritzkuchen

Die Freiwillige Feuerwehr 
Finow war vor Ort

Buntes Treiben und viele 
Informationsstände
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Europäischer Protesttag zur Gleichstellung  
von Menschen mit Behinderung
Anlässlich des Europäischen Pro-
testtages zur Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderung fand am 
Montag, dem 5. Mai 2025, ein Stadt-
spaziergang durch die Innenstadt von 
Eberswalde statt. 

Das Ziel der zwölfköpfigen Gruppe: die 
bauliche Barrierefreiheit öffentlicher 
Wege, Gebäude und Anlagen auf den 
Prüfstand zu stellen und zu dokumen-
tieren. Initiiert wurde die Aktion von der 
Lebenshilfe Barnim gemeinsam mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Eberswalde, Katrin Forster-König.
Den prüfenden Stadtspaziergang startete 
die Gruppe – darunter sowohl Menschen 
mit als auch ohne Behinderungen – am 
Bahnhof Eberswalde. Ihre Erkundung 
führte über die Friedrich-Ebert-Straße 
weiter in die Eberswalder Innenstadt und 
endete nahe des Marktplatzes, im Ebers-
walder Rathaus. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer registrierten auf ihrem Weg, 

dass viele Maßnahmen für eine bessere 
Zugänglichkeit bereits umgesetzt worden 
waren, darunter verlegte Bodenbeläge, 
ausreichend bemessene Breiten und Hö-
hen sowie Rampenanlagen. Dennoch ist 
die Zugänglichkeit von Menschen mit Be-
hinderungen im öffentlichen Raum immer 
noch keine Selbstverständlichkeit. An und 
in vielen Gebäuden, sowie öffentlichen 

Wegen fehle es immer noch maßgeblich 
an Modernisierungsmaßnahmen, darun-
ter auch die Ergänzung von akustischen 
Ansagen, Braille-Schrift-Angeboten oder 
übersichtlichen Gebäudestrukturen. „Die 
Handlungsbedarfe bezüglich Barrierefrei-
heit werden niemals enden – Barrierefrei-
heit zu fokussieren ist eine Daueraufga-
be,“ so Katrin Forster-König.

Nach getaner Arbeit: Vertreterinnen und Vertreter der Lebenshilfe Barnim, der Stadt Ebers-
walde sowie des Beirates für Menschen mit Behinderungen im Eberswalder Rathaus
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Rekordverdächtig in Eberswalde:  
Aufruf zur längsten Rollatorenkette der Welt!
Am Samstag, dem 19. Juni 2025 um 
10 Uhr, ist es wieder soweit: In Ebers-
walde gilt es den aktuellen „Rollato-
renweltrekord“ zu überbieten. 

Im Juni letzten Jahres wurde auf dem 
Eberswalder Marktplatz mit insgesamt 
47 offiziell registrierten Personen erst-
malig ein Weltrekord aufgestellt: 47 Nut-
zerinnen und Nutzer dieses Hilfsmittels 
bildeten Seite an Seite eine der längsten 
Rollatorenkette - eine Zahl, die es 2025 
nun zu überbieten gilt! Alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger die sich an dem 
diesjährigen Rekordversuch beteiligen 
möchten, werden darum gebeten sich 
am 19. Juni um 10 Uhr auf dem Potsda-
mer Platz im Brandenburgischen Viertel 
einzufinden. Auch Nutzerinnen und Nut-
zer einer anderweitigen radgebundenen 
Mobilitätshilfe können selbstverständlich 
ebenfalls teilnehmen. Eine Anmeldung 
ist allgemein nicht erforderlich. Fragen 
oder auch Anregungen können an die In-
itiatorin des erneuten Rekordversuches 
(k.goerz@venenstudioew.de, Telefon 
0172-1725636) oder an die Beauftragte 
für die Belange von Menschen mit Be-
hinderungen im Rathaus, Katrin Forster-
König (k.forster-koenig@Eberswalde.de, 
Telefon 03334-64503) gerichtet wer-

den. Auch wenn bei dem Wort „Rollato-
renweltrekord“ bei vielen mindestens ein 
Schmunzeln im Gesicht erscheint, so ist 
es in aller Ernsthaftigkeit vordergründig 
das Anliegen der Initiatorin Kathrin Görz, 
mit diesem Gemeinschaftsereignis eine 
allgemeine Sensibilisierung sowie Wert-
schätzung für dieses für viele insbeson-
dere ältere Menschen ganz besonders 
wichtige Hilfsmittel zu erzeugen. Rollato-
ren bieten ihrer Nutzerinnen und Nutzern 
Sicherheit, Assistenz und steigern deren 
Mobilität, was damit letztlich auch mehr 
Teilhabe ermöglicht. Auch in diesem Jahr 
bringen verschiedene Anbieter von Ge-
sundheitsdienstleistungen ihre Services 

mit zum Rollatorenweltrekord: beispiels-
weise können die Rollatoren einem Tech-
nik-Check unterzogen sowie professio-
nell gereinigt werden, eine Überprüfung 
von Seh- sowie Hörleistung wird möglich 
sein sowie das angeleitete Durchfahren 
eines Rollatoren-Hindernisparcours, um 
noch mehr Sicherheit und Souveränität 
im Umgang mit dem Hilfsmittel finden zu 
können. Überdies werden das Quartiers-
management des Brandenburgischen 
Viertels, der Förderverein der Grund-
schule Schwärzesee sowie die Ernäh-
rungsberatung der Verbraucherzentrale 
das gesamte Vorhaben mit Angeboten 
begleiten.

Dies gilt es nun zu übertreffen: beim ersten Weltrekordversuch im Jahr 2024 kamen  
47 registrierte Rollatornutzende zusammen
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Gedenken zum „Tag der Befreiung“
Am 8. Mai 2025, jährt sich der „Tag der 
Befreiung“, der Jahrestag der Befrei-
ung vom Nationalsozialismus, zum 80. 
Mal. Traditionell ruft die Stadt Ebers-
walde an diesem Datum zum gemein-
samen Gedenken auf.

Bürgermeister Götz Herrmann legte 
gemeinsam mit dem 1. stellvertreten-
den Vorsitzenden der Stadtverordne-
tenversammlung, Herrn Ringo Wrase, 
einen Kranz am Fuße des Sowjetischen 
Ehrenmals auf dem Waldfriedhof nieder. 
Auch die Dezernentin für Jugend, Ge-
sundheit und Soziales des Landkreises 
Barnim, Silke Nessing, sowie zahlreiche 
weitere Vertreterinnen und Vertreter aus 
Verwaltung, Stadtpolitik und Zivilgesell-
schaft taten es ihnen gleich. Etwa 250 
Menschen wohnten dem Gedenken bei.

Im Anschluss richtete das Stadtober-
haupt mahnende Worte an das Publi-
kum: „Wir gedenken heute aller Opfer 
des Krieges: wir gedenken den Getöte-
ten, den Gefolterten, den Verschlepp-
ten, den zum Schweigen Gebrachten. 
Jedes dieser Leben zählt und soll uns 
moralische Lehre sein. Dieses Geden-
ken soll ein Vergessen und das Ver-
harmlosen verhindern.“
Auch Schülerinnen und Schüler des 
Alexander-von-Humboldt Gymnasiums 
bereicherten das Gedenken mit einem 
kurzen Programmpunkt. Als Zeichen 
des Friedens und der Hoffnung ließen 
sie mehrere Dutzend bunte Luftballons 
gen Himmel aufsteigen.
Mit der bedingungslosen Kapitulation 
der deutschen Wehrmacht und der da-
mit verbundenen Unterzeichnung der 
Kapitulationsurkunde endete am 8. Mai 
1945 der Zweite Weltkrieg in Europa. 
Damit fand nach sechs Jahren Krieg 
auch die zwölfjährige nationalsozialis-
tische Diktatur in Deutschland ihr Ende.

Ansprache des Bürgermeisters zum „Tag 
der Befreiung“

Ein Zeichen des Friedens: Schülerinnen und Schüler des Alexander-von-Humboldt Gym-
nasiums liegen mehrere Dutzend Luftballons steigen

Gemeinsam mit dem 1. stellvertretenden Vorsitzenden der Stadtverordnetenversamm-
lung, Ringo Wrase, legte Bürgermeister Götz Herrmann einen Kranz am Fuße des Sow-
jetischen Ehrenmals auf dem Waldfriedhof nieder
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Paul-Wunderlich-Haus | 20.09.2025 

14. EBERSWALDER 
BÜRGERBUDGET

Ideen vorschlagen
Hier in Eberswalde haben alle Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, selber die Entwicklung der Stadt zu beeinflussen. Man 
kann aktiv sein und eigene Ideen einbringen, oder entscheiden, 
welche Ideen der Mitbürgerinnen und Mitbürger unterstützt 
werden sollten. Alle bisher eingereichten Vorschläge findet man 
unter eberswalde.de/buergerbudget.

Wer darf mitmachen?

alle
Eberswalderinnen
und Eberswalder

Welche Voraussetzungen
muss mein Vorschlag erfüllen?

die 
Idee sollte 

durch die Stadt 
umsetzbar 

sein

Bis wann kann ich meine 
Ideen einreichen?

ganz-
jährig bis 

30.06.
Ab welchem Alter darf 

ich mitmachen?

ab 14
Jahren

Idee haben
Beispiele für bereits umgesetzte Vorschläge: 

Mit dem Bürgerbudget konnten u. a. der Erhalt der 
Eberswalder Tafel unterstützt, der Spielplatz in der Clara-
Zetkin-Siedlung saniert, eine Sandspielzeugkiste für den 

Park am Weidendamm errichtet, die Fritz-Weineck-Straße 
verkehrssicherer gemacht sowie die Schulbibliotheken der 

Stadt mit Büchern und Tablets ausgestattet werden.1
Und so funktioniert‘s

Wieviel darf mein Projekt 
maximal kosten?

10.000 
Euro

bis zu

Vorschlag 
einreichen
Vorbeikommen: Rathaus 
Eberswalde - Bürgerinfo

Anschreiben: Breite Straße 
41-44, 16225 Eberswalde
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Mitbestimmen

                 

20.09.
10 -18 Uhr

„Tag der Entscheidung“
Dabei sein, wenn am Samstag, den 20. September 2025

schläge abgestimmt wird. Nach 18 Uhr findet die öffent-
liche Auszählung statt.

Eine Online-Abstimmung ist auch in diesem Jahr wieder 
möglich unter: eberswalde.de/abstimmen

Alle Eberswalderinnen und Eberswalder ab 14 Jahren 
können teilnehmen, um die beliebtesten Vorschläge 
auszuwählen. Die ausgewählten Ideen werden dann 
von der Stadtverwaltung direkt umgesetzt.

     

Personalausweis nicht vergessen!

Abstimmen
Die eingereichten Vorschläge werden von den Fachämtern 

der Stadtverwaltung nur auf Ihre grundsätzliche Machbarkeit geprüft.
Sofern Ideengeber und Vorschlag die Kriterien erfüllen, kommt Ihr Vorschlag 

am 20. September 2025 zum „Tag der Entscheidung“ zur Abstimmung.
Alle Eberswalderinnen und Eberswalder ab 14 Jahren erhalten 5 Stimmtaler, 

die dann auf die Vorschläge verteilt werden können.

32Anrufen: 
03334/64-200

E-Mail senden: 
buergerbudget@eberswalde.de
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Rückblick Tag der offenen Tür im Bürgerzentrum
Was für ein schöner Tag! Am Freitag, 
dem 9. Mai 2025, wurde im und rund 
um das Bürgerzentrum in der Schorf-
heidestraße gefeiert, gelacht, mu-
siziert und man kam miteinander ins 
Gespräch. 

Alles bei schönstem Wetter und aus-
gelassener Stimmung. Anlass war das 
20-jährige Jubiläum des Bürgerzent-
rums im Brandenburgischen Viertel, bei 
dem zahlreiche Akteure, Einrichtungen, 
Initiativen und die Bewohnerschaft mit-
gewirkt haben.
Zwischen 11 und 17 Uhr wurde ein 
buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten: Infostände, sportliche 
Aktionen, eine Fotoausstellung, krea-

tive Mitmachangebote, kulinarische 
Highlights sowie Musik und Bühnen-
beiträge. Das Bürgerzentrum und das 
Kitagelände präsentierten sich von ihrer 
besten Seite und luden die vielen Besu-
chenden zum Erkunden, Verweilen und 
Mitmachen ein. In Vielfalt und Atmo-
sphäre war es – neben der noch bevor-
stehenden Fête de la Viertel – vermut-
lich das größte und lebendigste Fest im 
Viertel in diesem Jahr. Besonders schön 
war es zu erleben, wie viel Engagement, 
Herzblut und Lebensfreude in unserem 
Quartier steckt. Ein ganz besonderes 
Highlight war die Fahrt mit einem Kran in 
bis zu 35 Meter Höhe – mit einem atem-
beraubenden Blick über die Dächer des 
Brandenburgischen Viertels.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Beteiligten – an die Mitwirkenden an den 
Ständen und Aktionen, an die Künstle-
rinnen und Künstler, an die helfenden 
Hände vor und hinter den Kulissen so-
wie an alle Besucherinnen und Besu-
cher, die mit ihrer Offenheit und guten 
Laune zur gelungenen Atmosphäre bei-
getragen haben. Diese Jubiläumsfeier 
hat einmal mehr gezeigt, wie viel Ge-
meinschaftsgefühl und Zusammenhalt 
es in unserem Viertel gibt – und das 
macht große Lust auf mehr.

Das QM-Team
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Der „Hitzeknigge“ – jetzt kostenlos  
für Bürgerinnen und Bürger
Was kann man tun, wenn im Sommer die 
Temperaturen immer weiter steigen? Der 
„Hitzeknigge“, herausgegeben vom Um-
weltbundesamt, gibt Antworten und zeigt 
praktische Lösungen auf. Die Broschüre 
richtet sich vor allem an ältere Menschen, 
die bei Hitze besonders gefährdet sind. 
Die Verteilung des „Hitzeknigges“ be-

ginnt im Juni. Insbesondere wird dieser 
in Pflegediensten und -einrichtungen, bei 
sozialen Events und Treffpunkten, bei 
Ärzten und in spezifischem Einzelhandel 
zur Verfügung stehen. Wir laden auch Sie 
an dieser Stelle dazu ein, aktiv zu werden 
und den „Hitzeknigge“ in Ihrem Umfeld 
weiterzugeben.

Das Gesundheitsamt des Landkreises Barnim hat der 
Stadt Eberswalde gedruckte Exemplare zur Verfügung 
gestellt. Die Broschüre liegt im Stadtentwicklungsamt 
zur Abholung bereit. 

Alternativ auch digital: 
umweltbundesamt.de/publikationen/hitzeknigge
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Attraktionen für Groß und Klein. Die Arbeit für die Menschen im Brandenburgischen Viertel 
kann sich sehen lassen
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Tag der Städtebauförderung in Eberswalde
Auch in diesem Jahr war die Stadt 
Eberswalde Teilnehmende am bun-
desweiten Aktionstag zum Tag der 
Städtebauförderung. 

Unter dem Motto: „Lebendige Orte, 
starke Gemeinschaften“ konnten Städte 
und Gemeinden in Deutschland, welche 
Gebiete durch die Städtebauförderung 
entwickeln, teilnehmen. Die Städte-
bauförderung hat das Bild der Städte 
und Gemeinden in den vergangenen 53 
Jahren entscheidend mitgeprägt. Diese 
erfolgreiche Zusammenarbeit von Bund, 
Ländern und Kommunen soll bei den vie-
len Menschen, die davon täglich profi-

tieren, noch präsenter werden. Am Tag 
der Städtebauförderung werden die viel-
fältigen Möglichkeiten der Beteiligung 
von Bürgerinnen und Bürgern in einem 
bundesweiten Format vermittelt, die 
Leistungen und Erfolge der Städtebau-
förderung der Öffentlichkeit vorgestellt 
und das Engagement der Kommunen, ih-
rer Partnerinnen und Partner in der Stadt-
entwicklung sowie ihrer Bewohnerinnen 
und Bewohnern gewürdigt. Die Stadt 
Eberswalde konnte in diesem Jahr gleich 
an zwei Tagen einladen und wirkte mit 
dem 20-jährigem Jubiläum des Bürger-
zentrums im Brandenburgischen Viertel 
am 9. Mai 2025 sowie am 10. Mai 2025 

mit einer Baustellenbegehung im Barock-
haus in der Innenstadt mit. Die Baustel-
lenbegehung des Barockhauses fand in 
Form von zwei Führungen statt und wur-
de durch interessierte Teilnehmende und 
ihre Fragen und auch Erfahrungen und 
Erinnerungen sehr belebt. Es wurde ein 
kurzer Abriss über die Historie des Ta-
ges der Städtebauförderung mit seinen 
Hintergründen und Absichten gegeben 
sowie die Funktion und die Wirkung der 
Städtebauförderung für die Stadt Ebers-
walde aufgezeigt. Anschließend wurden 
die Räume des Barockhauses betreten 
und in ihrer aktuellen Bauphase besich-
tigt, verbunden mit Erläuterungen zum 
ursprünglichen Baucharakter, den aktu-
ell bereits getätigten und beabsichtigten 
Veränderungen. Die Stadt Eberswalde 
bedankt sich bei allen Teilnehmenden 
sowie Mitwirkenden und für den damit 
verbundenen Austausch an diesem be-
deutenden Datum. Der Tag der Städ-
tebauförderung ist eine gemeinsame 
Initiative des Bundes, der Länder, dem 
Deutschen Städtetag und dem Deut-
schen Städte- und Gemeindebund.

Anika Manns
Stadtentwicklungsamt
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Eberswalde fördert Umweltschutz –  
noch stehen Fördermittel zur Verfügung 
Bereits seit dem Jahr 2008 unterstützt 
die Stadt Eberswalde über die Förder-
richtlinie „Umweltprojekte“ private 
Maßnahmen zum Umwelt- und Natur-
schutz sowie zur Umweltbildung. 

Privatpersonen, Vereine oder auch Un-
ternehmen können hierbei eine Förde-
rung von maximal 1.000 Euro erhalten. 
Förderfähig sind Projekte, wenn sie im 
Stadtgebiet von Eberswalde liegen und 
ihre konkreten Maßnahmen zur Leis-
tungsfähigkeit des Naturhaushaltes, 
dem Schutz der Pflanzen- und Tierwelt 
dienen sowie zur Vielfalt, Eigenart und 
Schönheit von Natur und Landschaft als 
Lebensgrundlage des Menschen bei-
tragen. „Ganz konkret möchte ich mit 
Blick auf die aktuelle Trockenheit auf die 
Förderfähigkeit von Regenwasserspei-
chern, wie zum Beispiel Zisternen oder 
Regentonnen, hinweisen“, sagt die für 
die Anpassung an den Klimawandel im 
Rathaus zuständige Frau Marie Irmisch.
Im vergangenen Jahr konnten so bei-
spielsweise Nistkästen und eine Bie-
nenburg errichtet, ein Lehmofen ge-

baut sowie der Gemeinschaftsgarten 
im Brandenburgischen Viertel und der 
Schulgarten in der Ruhlaer Straße wei-
terentwickelt werden. Ein Mülltonnen-
platz und ein Schulhof konnten außer-
dem begrünt oder auch der Märkische 
Park im Brandenburgischen Viertel von 
Ehrenamtlichen gestaltet und qualifi-
ziert werden. Insgesamt wurden in die-
sem Jahr bereits zehn Umweltprojekte 
und damit rund 8.700 Euro Fördermittel 
bewilligt. Aktuell stehen noch Restmittel 

in Höhe von knapp 3.300 Euro zur Ver-
fügung.

Die Antragstellung ist mit geringem Auf-
wand durchführbar. Sowohl die Förder-
richtlinie als auch das Antragsformular 
sind im Internet unter eberswalde.de/
umweltprojekte zu finden. Rückfragen 
beantwortet Herr Jacob Renner per 
E-Mail unter j.renner@eberswalde.
de oder telefonisch über die Nummer 
03334/64626.

Blick ins Innere. Mandy Diekhoff vom Amt für Hochbau und Gebäudewirtschaft führt durch 
das „Barockhaus“

Teamwork beim Alnus e.V. – Bienenburgen unterstützen die Artenvielfalt
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Doppelte Auszeichnung für das neue Stadtlogo
Das neue visuelle Erscheinungsbild 
der Stadt Eberswalde wurde interna-
tional gleich doppelt ausgezeichnet.

Beim renommierten 15. „ICMA-Award“ 
(International Creative Media Award) 
sowie bei der 16.  Ausgabe des „Trans-
form Award Europe“ überzeugte das 
neue Stadtlogo mit „Ewald“, dem Eber 
als Blickfang die Jurys und sicherte sich 
jeweils eine Platzierung auf dem Sieger-
podest.
Die Bronzemedaille im Bereich Logo 
Redesign beim „ICMA-Award“ würdigt 
die gelungene Verbindung aus gestal-
terischer Qualität und inhaltlicher Tiefe: 
Das neue Logo symbolisiert sowohl das 
historische Erbe als auch den zukunfts-
gerichteten Anspruch der Stadt Ebers-
walde.
Zusätzlich überzeugte Eberswalde 
auch beim „Transform Award Europe“, 
einem der führenden Wettbewerbe für 
Markenentwicklung in Europa. In der 
Kategorie „Best Place Brand“ wurde der 
Markenauftritt mit der Silbermedaille 
ausgezeichnet.
„Wir freuen uns sehr über die Auszeich-
nungen – nicht nur wir, sondern auch 
zwei internationale Jurys sehen die 

Stärke und Wirkung des neuen Marken-
auftritts für die Stadt Eberswalde. Beim 
ICMA Award, bei dem 407 Arbeiten aus 
21 Ländern eingereicht wurden, erhiel-
ten wir Bronze in der Kategorie Logo Re-
design. Besonders froh sind wir über die 
Silbermedaille beim Transform Award 
in der Kategorie `Best Place Brand´ – 
ein Preis für herausragende Leistun-
gen im Bereich Rebranding und Mar-
kenentwicklung. Das zeigt uns, dass 
Eberswalde mit seiner neuen Identität 

auch im internationalen Vergleich über-
zeugt.“ – Alexander Geurtz, Agentur Into 
Branding.
Die Gestaltung wurde in enger Zusam-
menarbeit zwischen der Stadt Ebers-
walde und der Agentur INTO Branding 
entwickelt. Das neue Logo steht für eine 
selbstbewusste, frische und authenti-
sche Positionierung Eberswaldes – die 
doppelte Ehrung unterstreicht die ge-
stalterische und strategische Qualität 
des neuen Stadtauftritts.

Carsharing made in EberswaldeCarsharing made in Eberswalde
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed 
diam nonummy nibh eusmod tincidunt ut laoreet dolore 
magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad im veniam, quis 
nostrud exerci tation ullam corper suscipit.
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Nah an 

Industrie, 

Kultur,

Natur.

Entdeckungsreise zu Industriedenkmalen

in Eberswalde und dem Finowtal

Nah an 

Industrie, 

Kultur,

Natur.

Entdeckungsreise zu Industriedenkmalen

in Eberswalde und dem Finowtal

Fahrrad-parken leicht gemacht.
Tipps und Empfehlungen zur Herstellung und 

Erneuerung von Fahrradstellplätzen in Eberswalde

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer 
adip iscing elit, sed diam nonummy nibh 
eusmod tincidunt ut laoreet dolore mag na 
aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad im 
veniam, quis nostrud exerci tation ullam 
corper suscipit.
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Freunde.
Freude.
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in Eberswalde und dem Finowtal
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Tipps und Empfehlungen zur Herstellung und 
Erneuerung von Fahrradstellplätzen in Eberswalde
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Saisonauftakt „Essen ist fertig!“
Am 16. Mai 2025 hieß es zum ersten 
Mal in diesem Jahr „Essen ist fertig!“. 

Nun wieder mit fünf Gastronomen und 
natürlich mit Live-Musik. Die Harald 
Hertel´s Jam Swingers sorgten für 
gute Stimmung auf dem Markt. Neben 
der musikalischen Umrahmung gab es 
wieder tolle gastronomische Angebo-
te. Die Currywurst mit hausgemachter 
Soße kam mindestens genauso gut an 
wie – passend zur Saison – weißer Spar-
gel mit Kartoffeln. Nach dem deftigen 
Burger oder den Röststullen durften die 
verschiedenen Variationen der Crêpes 
auch nicht fehlen. 
Es freut uns sehr, dass dieses Format 
inzwischen so gut eingeführt ist, dass 
unsere Stammgäste bereits auf die 
nächsten Termine (27. Juni 2025, 18. 
Juli 2025, 19. September 2025) im Jahr 
warten. Aufgrund der bewährten Kom-
bination, diese Veranstaltung im Herbst 
mit der Ausgabe der Shoppingnacht zu-
sammenzulegen, haben sich die Händ-
ler entschieden, mit dieser Kombination 
auch im Frühjahr in die neue Saison zu 
starten. Neben der schönen Atmo-

sphäre auf dem Marktplatz schafften 
die Händler in der Innenstadt ein tolles 
Ambiente, sorgten für spezielle Aktio-
nen in den Geschäften, und auch kultu-
rell wurden – durch La Bohama, einem 
wunderbaren Saxophonduo – die Gäste 
zum Verweilen aufgefordert. „Essen ist 
fertig!“ ist eine Veranstaltung in Koope-
ration mit dem Stadtverein E. Dieser ist 

Ausrichter der Shoppingnacht und wird 
von der Stadt Eberswalde gefördert und 
unterstützt. Gemeinsam ist es so mög-
lich, unseren Gästen sowie Bürgerinnen 
und Bürgern solch tolle Angebote zu 
unterbreiten. 

Monique Schostan
Amt für Wirtschaftsförderung 

Kinderpuppentheater „Hasen pfeifen nicht“  
von Nicole Gospodarek in der Stadtbiliothek
So richtig pfeifen können, das möchte 
der Hase so gern! Aber das können nur 
Murmeltiere. Und so begibt er sich auf 
die Suche nach diesem scheuen Tier. 
Über Stock und Stein, überall sucht der 
Hase und befragt alle, die ihm begeg-

nen, sogar die Vögel in der Luft, bis er 
es endlich findet, das Murmeltier. Das 
ist zwar nicht begeistert, erklärt sich 
aber schließlich bereit, dem Hasen das 
Pfeifen beizubringen. Doch obwohl der 
sich wirklich große Mühe gibt, will es 

mit dem Pfeifen einfach nicht klappen. 
Was nun? 
Eine Geschichte über Träume, Zuver-
sicht und Beharrlichkeit, und darüber, 
dass alles ganz anders kommen kann 
als man dachte, vielleicht sogar noch 
schöner, als man es sich erträumt hat. 
Nicole Gospodarek, bereits mehrfach 
zu Gast in der Stadtbibliothek, sorgt mit 
Ihren beliebten Puppentheatern stets 
für volle Reihen und begeisterte Ge-
sichter – nicht nur bei Kindern!

Wann: 9. Juli 2025, 
um 16:00 Uhr, circa 
45 Minuten, ab 3/4 Jahren

Eintritt: 3 Euro für Kinder, 
6 Euro für Erwachsene - 
Karten ab sofort in der 
Stadtbibliothek.

Kultur
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Andrang zum Saisonstart: Wer noch einen Platz haben wollte, musste sich beeilen

Wirtschaftsförderung
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eberswalde.de

KLEINE GALERIE STADT EBERSWALDE
Michaelisstr. 1 · 16225 Eberswalde

im SparkassenForum

21.05. bis 
10.07.2025
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Pfingsten im Zoo
08. Juni 2025, 12 - 17 Uhr 

Mehr unter zoo.eberswalde.de

Habt tierisch viel Spaß mit unserem Clown auf der Bühne bei 
seiner Mitmach-Show. Entdeckt, was der Unterschied zwischen 
Horn und Geweih ist, fühle die Mähne eines Löwen und erfahre, 
warum Strauße nicht fliegen können. Nehmt an unserem 
Ernährungs- und Obstquiz teil. Werde kreativ und gestalte 
Holzfiguren und Wolken mit Perlen-Tropfen-Ketten. 
Kommt vorbei und taucht ein in die faszinierende Welt der Tiere!
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Der Eintritt ist frei.

Ausstellung im Rathaus, 2. Etage 
„Wider-Schein”  
Ölmalerei von Jana Schröder
Eröffnung: 27. Mai 2025, 14 Uhr
Ausstellung vom 27. Mai bis 18. Juli 2025
Die Ausstellung „Wider-Schein“ ist ein Versuch, hinter die sichtbaren Dinge zu schauen und 
Unbewusstes, Verdrängtes ins Auge des Betrachters zu rücken. Der unliebsame eigene 
Schatten verstellt den Blick, dass uns Menschen mehr verbindet, als dass uns trennt. 
Sich selbst verzeihen, schafft inneren Frieden, der auch im Außen widerscheint. 

Mehr unter eberswalde.de
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Gefördert durch:

650-Jahr-650-Jahr-
FeierFeier

21. 
Juni
2025

ab 12 Uhr

Buntes Programm für
Groß und Klein. 

Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

© Stephan Müller
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„Zeichnen gegen das Vergessen“ –  
Manfred Bockelmann im Museum Eberswalde
80 Jahre nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges und 80 Jahre nach der 
Befreiung des Konzentrationslagers 
Auschwitz setzt die Stadt Eberswal-
de einen besonderen Akzent des Er-
innerns.

Die Ausstellung „Zeichnen gegen das 
Vergessen“ des international bekann-
ten Künstlers Manfred Bockelmann 
zeigt großformatige Portraits (Kohle-
zeichnungen) von Kindern und Jugend-
lichen, die zu Opfern des Nazi-Terrors 
wurden. Damit will der Künstler ein „Zei-
chen gegen das Vergessen“ setzen. Es 
geht darum, „den unzähligen Namen und 
Nummern ein Gesicht zu geben und die-
se so aus der anonymen Opferstatistik 
herauszuheben“.

Herr Bockelmann eröffnete die Aus-
stellung persönlich am 8. Mai 2025 im 
Museum Eberswalde.
Das Projekt wird von Schülerinnen und 
Schülern des Leistungskurses Ge-
schichte der Klassenstufe 11 unter Lei-
tung von Annekathrin Baumgarten des 
Gymnasiums Finow unterstützt.

Künstler Manfred Bockelmann eröffnete 
die Ausstellung persönlich
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Herr Bockelmann im Gespräch mit Schülerinnen und Schülern 
des Gymnasiums Finow

Die Ausstellung zeigt großformatige Portraits von Kindern und 
Jugendlichen, die zu Opfern des Nazi-Terrors wurden�

Die Ausstellung im  
Museum Eberswalde kann 
bis zum 30. September 2025 
besichtigt werden.Eberswaldes Dezernent für Soziales, Ordnung und Kultur Bernd Schlüter begrüßte die 

Gäste

Kultur
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Objekte erzählen Geschichte 
Ein kostbares Möbelstück aus der Schweiz
Ein besonderes Schmuckstück 
im Bestand des Museums ist ein 
Renaissance-Fassadenschrank 
aus dem Jahr 1646, eines der 
ältesten Möbelstücke in der 
Sammlung. 

Entdeckt wurde der Schrank im 
Depot von der Studentin Aileen 
Schüler, die 2004 auf der Suche 
nach einem geeigneten Objekt 
für ihre Diplomarbeit war. Bei 
ihren Recherchen findet sie he-
raus, dass es sich um einen zur 
Durchgangstür umgebauten Fas-
sadenschrank aus dem ehema-
ligen Schloss Hohenfinow han-
delt, früher im Besitz der Familie 
Bethmann Hollweg. Als Isabella de 
Rougemont im Jahr 1853 Felix von 
Bethmann Hollweg heiratet, bringt 
sie den Schrank aus dem Schwei-
zer Schloss Schadau als Aussteu-

er mit nach Hohenfinow. Bei spä-
teren Schlossumbauten wird der 
Schrank zu einer Durchgangstür 
umgebaut. 1945 wird die Familie 
Bethmann Hollweg enteignet und 
das Möbelstück wird bei einer Ber-
gungsfahrt 1949 ausgebaut und 
eingelagert. Die Schranktür ge-
langt später ins Museumsdepot, 
wo sie viele Jahre unter schwie-
rigen klimatischen Bedingungen 
aufbewahrt wird, sodass sie sich 
bei ihrer Wiederentdeckung in ei-
nem sehr schlechten Erhaltungs-
zustand befindet. Erst 2023 ge-
lingt es, das fast in Vergessenheit 
geratene Möbel mit finanziellen 
Mitteln der Stadt Eberswalde kon-
servatorisch aufzuarbeiten und im 
Museum auszustellen.

Birgit Klitzke
Museumsleiterin
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Die rechte Tür des Fassadenschranks – Gernot Mahler in der Berliner Werkstatt

Der Fassadenschrank in Gänze
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Foto: Stadt Eberswalde / 
Florian Heilmann

Kontaktdaten
Fraktion Alternative für Deutschland
Fraktionsvorsitz: 	 Tilo Weingardt
Fraktionsbüro:	 Grabowstraße 17, 16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	Tilo Weingardt
E-Mail:	 tilo.weingardt@	afd-stvv-eberswalde.de

Fraktion SPD|BfE
Fraktionsvorsitz: 	 Steve Rennert
Fraktionsbüro:	 Karl-Marx-Platz 4, 16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	Ricardo Rennert
Sprechzeiten:	 Mo-Mi 9-15 Uhr und 
	 nach Vereinbarung
Telefon:	 03334 / 3669274
Fax:	 03334 / 3669276
E-Mail:	 fraktion@spd-bfe.de
www.spd-eberswalde.de
www.spdfinow.de
www.buerger-für-eberswalde.de 

Fraktion CDU / FDP /  
Bürgerfraktion Barnim
Fraktionsvorsitz: 	 Uwe Grohs
Fraktionsbüro:	 Steinstraße 14,	 16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	Uwe Grohs und Martin Hoeck
Sprechzeiten:	 nach Vereinbarung
Telefon:	 03334 / 34677
E-Mail:	 info@cdu-eberswalde.de 
	 info@fdp-eberswalde.de
www.cdu-eberswalde.de 
www.fdp-eberswalde.de

Fraktion Bündnis Eberswalde
Fraktionsvorsitz: 	 Daniel Winkelmann
Ansprechpartner:	Daniel Winkelmann
	 Carsten Zinn
Fraktionsbüro:	 Eberswalder Str. 140, 16227 Eberswalde 
Sprechzeiten:	 nach Vereinbarung telefonisch o. per E-Mail
Telefon:	 0151 / 5810 8204
c/o:	 0170 / 2029 881
E-Mail:	 fraktion@buendnis-eberswalde.de
c/o:	 kommunal@gmx.de
www.buendnis-eberswalde.de

Fraktion Die Linke
Fraktionsvorsitz: 	 Sebastian Walter
Fraktionsbüro:	 Heegermühler Straße 15, 16225 Eberswalde
Sprechzeiten:	 Fr 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Telefon:	 03334 / 236987
E-Mail:	 fraktion-eberswalde@dielinke-barnim.de
www.dielinke-barnim.de

Fraktion Bündnis90/Die Grünen
Fraktionsvorsitz: 	 Karen Oehler
Fraktionsbüro:	 Friedrich-Ebert-Straße 2, 16225 Eberswalde
Ansprechpartner:	Thorsten Kleinteich
Sprechzeiten:	 Mo-Do 10-13 Uhr und 14-17 Uhr
Telefon:	 03334 / 384074
Fax:	 03334 / 384073
E-Mail:	 geschaeftsfuehrung@gruene-barnim.de
www.gruene-barnim.de

Fraktion Die PARTEI Alternative für Umwelt und Natur
Fraktionsvorsitz: 	 Mirko Wolfgramm
Ansprechpartner:	Mirko Wolfgramm
	 Spreewaldstraße 6, 16227 Eberswalde
Telefon:	 0172 / 3811257
E-Mail:	 mirkowolfgramm@gmx.de

Hier treffen Sie Ihre  
Ortsvorsteherin und Ortsvorsteher
OT Clara-Zetkin-Siedlung – Matthias Ludewig
Freiwillige Feuerwehr Clara-Zetkin-Siedlung 
John-Schehr-Straße 24a, 16227 Eberswalde
Telefon: 01590/1018215 

OT Sommerfelde
Gemeinschaftshaus,
Zu den Tannen 10, 16225 Eberswalde
Jeden 1. Montag, 18-19 Uhr,
Telefon: 0173/3203979

OT Spechthausen – Matthias Stiebe
Vereinsgebäude des SV Waldhof Spechthausen e.V.,
auf dem Sportplatz
Spechthausen 20b, 16225 Eberswalde
Jeden 1. Dienstag, 18-19 Uhr,
Telefon: 0173/3836884

OT Tornow – Martin Bowitz
Tornower Dorfstraße 25, 16225 Eberswalde
Jeden 1. Dienstag, 18-19 Uhr
Telefon: 0162/1552892

Termine Stadtverordneten- 
versammlung und Ausschüsse  
bis Ende Juli 2025
Stadtverordnetenversammlung:
Donnerstag, 5. Juni und 10. Juli 2025, jeweils 17:00 Uhr
Livestream unter: www.eberswalde.de/stvv-live

Hauptausschuss:
Donnerstag, 3. Juli 2025, 18:00 Uhr

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Bürgerdienste:
(Fachausschuss 1 – F1)
Dienstag, 24. Juni 2025, 18:15 Uhr

Ausschuss für Soziales, Bildung, Ordnung und Kultur:
(Fachausschuss 2 – F2)
Mittwoch, 25. Juni 2025, 18:15 Uhr

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt:
(Fachausschuss 3 – F3)
Dienstag, 1. Juli 2025, 18:15 Uhr

Rechnungsprüfungsausschuss
Mittwoch, 2. Juli 2025, 18:15 Uhr

Die aktuelle Tagesordnung und die Sitzungsorte entnehmen 
Sie bitte dem Schaukasten vor dem Rathaus oder unter www. 
eberswalde.de unter „Verwaltung und Politik“, „Stadtpolitik“ 
im „Bürgerinformationssystem“. 
Die Sitzungen sind öffentlich. Änderungen vorbehalten. 
Weitere Auskünfte erteilt der Sitzungsdienst unter Telefon 
03334/64-511.

Einwohnerversammlung für den  
Ortsteil Brandenburgisches Viertel
am Montag, dem 30. Juni 2025, um 17 Uhr
Aula der Grundschule „Schwärzesee“

Fraktionen/Beiräte 
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Fraktion CDU / FDP / Bürgerfraktion Barnim
Liebe Eberswalder Bürgerinnen und Bür-
ger, am 20.05.2025 wurde im Fachaus-
schuss für Stadtentwicklung, Wohnen 
und Umwelt die 1. Lesung zum neuen 
Parkraummanagementkonzept – Parken 
3.0 durchgeführt. Im Rahmen der Vor-
bereitung der 1. Lesung waren die Frak-
tionen aufgefordert, Stellungnahmen 
zum ersten Entwurf des Konzeptes der 
Verwaltung zu übersenden. Auf dieser 
Grundlage haben wir im Rahmen unserer 
Fraktionssitzungen umfangreiche Dis-
kussionen geführt und die Ergebnisse 

in einer Stellungnahme am 27.02.2025 
der Stadtverwaltung zugesandt. Leider 
fanden die uns wichtigen Hinweise in 
dem geänderten Konzept zur 1. Lesung 
keine ausreichende Berücksichtigung. 
So ist für uns z. B. das weitere Angebot 
für Kurzzeitparker mittels „Brötchen-
taste“, eine bestimmte Neustrukturie-
rung für das Parken der Anwohner, die 
stärkere Berücksichtigung des relativ 
hohen Parkdrucks in der Altstadt und 
im Bahnhofsbereich, die Erhöhung der 
Anzahl der Behindertenstellplätze und 

die Verbesserung des ÖPNV sehr wich-
tig. Als Fraktion halten wir die Vergrö-
ßerung des Parkraumangebotes in der 
Innenstadt und in der Umgebung des 
Bahnhofs als vordringliche Aufgabe. 
Bezüglich der Verbesserung des Park-
platzangebotes sollten diesbezüglich 
konkrete Aussagen im Zusammenhang 
mit der zeitlichen Umsetzung im Kon-
zept getroffen werden. 

gez. Uwe Grohs 
Fraktionsvorsitzender

Fraktion Bündnis Eberswalde
Liebe Eberswalderinnen und Eberswal-
der, am 17. Mai 2025 haben wir unser Frak-
tionsbüro in der Eberswalder Straße 140 
im Ortsteil Finow eröffnet. Wir bedanken 
uns für die Glückwünsche interessierter 
Bürgerinnen und Bürger sowie Vertreter 
anderer Fraktionen und den konstrukti-
ven Austausch zu Themen, die unsere 
Stadt bewegen. Dienstags von 18-20 
Uhr und freitags von 09-14 Uhr sind wir 
für Ihre Anliegen, Fragen und Vorschläge 
zur Weiterentwicklung von Eberswalde 
vor Ort. Gesprächstermine außerhalb der 

Öffnungszeiten sind natürlich auch nach 
telefonischer Vorabsprache möglich. Alle 
Informationen finden Sie auch auf unse-
rer Website www.Bündnis-Eberswalde.
de. Die ersten stattgefundenen Einwoh-
nerversammlungen in den Ortsteilen 
von Eberswalde sowie Ausschüsse und 
Arbeitsgruppen zeigen wiederholt die 
kritische Auseinandersetzung mit den 
städtischen und kommunalpolitischen 
Herausforderungen. Insbesondere das 
neue Parkraummanagementkonzept 
„Parken 3.0“ bewegt die Bürgerinnen 

und Bürger der Stadt und umliegenden 
Ortsteile gleichermaßen. Wir werden uns 
im politischen Diskurs u.a. weiterhin für 
die Möglichkeit des kostenlosen Kurz-
zeitparkens, kostengerechtes Anwoh-
nerparken, bessere Steuerung durch 
ein überfälliges Parkleitsystem und die 
Etablierung eines zielgerichteten Gewer-
beparkens einsetzen.

Mit kommunalpolitischen Grüßen
Daniel Winkelmann
Fraktionsvorsitzender

Fraktion Alternative für Deutschland
Liebe Eberswalder,
die Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
zum mobilen Blitzeranhänger zeichnen 
ein gemischtes Bild. Abgelehnt werden 
Standorte mit dem Eindruck, es gehe dort 
eher um Einnahmen als um Sicherheit. 
Auch wir sehen dies kritisch. Gleichzeitig 
wird der Blitzer begrüßt – etwa vor Schu-
len, Pflegeheimen oder am Kranken-
haus. Hier trägt ein Blitzer zur Sicherheit 
bei, was wir ausdrücklich unterstützen. 
Städtische Mittel für kulturelle Veran-
staltungen sollten nicht zur einseitigen 

politischen Positionierung genutzt wer-
den. Im Rahmen unserer kommunalpoliti-
schen Arbeit erfragten wir die finanzielle 
Unterstützung der „Queeren Wochen“ 
durch die Stadt Eberswalde in Höhe von 
1.900 Euro – dieser Betrag bedarf nicht 
der Zustimmung der Stadtverordneten. 
Die Öffentliche Hand hat eine Neutrali-
tätspflicht. Der Landkreis lehnte die För-
derung der „Queeren Wochen“ ab – dies 
hätten wir uns auch von der Stadt Ebers-
walde erwartet. Die Große Koalition be-
gründete das Mietspiegelreformgesetz 

2021: „Das Vergleichsmietensystem 
[Mietspiegel,d.Verf.] ist Aushängeschild 
des sozialen Mietrechts. Es gewährleis-
tet Rechtssicherheit und den gerechten 
Ausgleich zwischen den Interessen von 
Vermietern und Mietern.“ Der Eberswal-
der Mietspiegel wurde acht Mal durch 
die Stadt bzw. Stadtverordneten aktu-
alisiert, nun ist er wieder veraltet. Wie 
angekündigt beantragten wir erneut, ihn 
zu aktualisieren.
 
David Streich
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Fraktionen/Beiräte 

Fraktion Die PARTEI Alternative für Umwelt und Natur
Unsere Fraktion hat sich aktiv am Ge-
denken zum 80. Jahrestag der Befreiung 
Deutschlands vom Faschismus beteiligt. 
Die Sowjetunion zahlte mit 27 Millionen 
Toten den höchsten Blutzoll für den 
Sieg über den Faschismus. Das dürfen 
wir auch in Eberswalde nicht vergessen.
Vergessen dürfen wir auch nicht, daß 
es in Eberswalde selbst Widerstand 
gab. 80 Jahre nach der Frauen-Demo in 
Eberswalde am 21. April 1945 gedach-
ten Mitglieder und Unterstützer unserer 
Fraktion am Ort des Geschehens der 

mutigen Tat der Eberswalder Frauen. Der 
Platz vor dem damaligen Wehrbezirks-
kommando (Kreuzung Grabow-/Rudolf-
Breitscheid-Straße) würde sich anbieten, 
den Namen einer der maßgeblichen Or-
ganisatorinnen zu erhalten: Anna Neu-
mann. Die Aufstellung von speziellen 
Bebauungsplänen zur Umgehung des 
geltenden Einzelhandels-Zentrenkon-
zepts lehnen wir ab. Im aktuellen Fall im 
Zusammenhang mit dem Einzelhändler 
Teppich FRICK hat der Bürgermeister 
die entsprechende Vorlage dankens-

werterweise zurückgezogen, nachdem 
wir und andere darauf aufmerksam ge-
macht hatten. Wir fordern weiterhin die 
Erweiterung der Mitbestimmungsrechte 
der Bürgerinnen und Bürger und halten 
daher an der Forderung fest, wieder in 
allen Ortsteilen Vertretungen entspre-
chend der Kommunalverfassung in Form 
von Ortsbeiräten einzurichten. Das Bran-
denburgische Viertel ist geeignet, um 
hier damit zu beginnen.

M. Wolfgramm

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Frick Teppichmarkt - Keine Ausnahme-
regelung zulassen

Der Aufstellungsbeschluss für den Be-
bauungsplan “Eberswalder Straße 20” 
(Ziel: Nutzungsänderung beim Einrich-
tungsmarkt Frick) wurde am 29. April 
von der Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung genommen. 
Die Stadtverwaltung begründete diese 
Entscheidung mit offenen Fragen und 
daraus resultierendem Klärungsbedarf.
Vor gut 15 Jahren wurde ein Einzel-

handelskonzept für die gesamte Stadt 
erarbeitet. Damals hatten Verwaltung 
und Stadtverordnete erkannt, dass 
die Ansiedlung von Handelseinrichtun-
gen gesteuert werden muss, um eine 
verbrauchernahe Versorgung und die 
Funktionsfähigkeit der zentralen Ver-
sorgungsbereiche zu sichern. Alle Han-
delsstandorte im Stadtgebiet wurden 
einer Analyse unterzogen und darauf-
hin jeweils mögliche und gewünschte 
Handelssortimente festgelegt.
Für einen geplanten Sortimentswech-

sel im Frick-Markt, der dem Einzelhan-
delskonzept widerspricht, soll nun eine 
Ausnahmeregelung geschaffen werden. 
Mit Blick auf die große brachliegende 
Gewerbefläche direkt vor dem Fami-
liengarten beurteilen wir die geplante 
Entwicklung mit Sorge. Ein Aufweichen 
des aus guten Gründen beschlossenen 
Konzepts öffnet Tür und Tor dafür, dass 
Ausnahmen zur Regel werden könnten.

Karen Oehler 
Fraktionsvorsitzende 

Fraktion Die Linke
Liebe Eberswalderinnen und Eberswal-
der,
Die Stadtverwaltung hat den vorläufigen 
Jahresabschluss für 2024 vorgelegt. 
Wieder werden Investitionen vor uns 
hingeschoben, die die Handlungsfähig-
keit bei neuen Projekten einschränkt.
Im Frühjahr 2024 hat die Stadtverord-
netenversammlung unserem Antrag auf 
eine Machbarkeitsprüfung hinsichtlich 
der Errichtung einer Wegebeleuchtung 
entlang der Freienwalder Straße und der 
Sommerfelder Chaussee zugestimmt. 

Nun wurden wir informiert, dass der 
Grundstückseigentümer das Vorhaben 
grundsätzlich befürwortet. Der Wunsch 
der Sommerfelder Bürger kann somit 
Realität werden. Die geschätzten Kosten 
für die Herstellung der Wegebeleuch-
tung zwischen den Stadtteilen belaufen 
sich auf ca. 120.000 €. Die Verwaltung 
hat angeregt, dieses Projekt anteilig aus 
dem Programm „Schulwegsicherung“ 
fördern zu lassen. Wir werden die Ein-
ordnung in den nächsten Haushaltsplan 
einfordern. In der Fraktion werden die 

Pläne für ein neues Parkraumkonzept 
der Stadt stark diskutiert. Unsere bisher 
eingereichten Vorschläge fanden in der 
überarbeiteten Fassung keine oder nur 
geringe Berücksichtigung. Wir werden 
den neu vorgelegten Entwurf sehr ge-
nau prüfen. Es gibt viele Punkte in dem 
vorgelegten Beschlussentwurf, denen 
wir nicht zustimmen können. Hier wer-
den wir um Anpassungen im Interesse 
aller Betroffenen kämpfen.

Sebastian Walter
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www.choriner-musiksommer.de
info@choriner-musiksommer.de 
Tel.: 03334 818472

62. Choriner Musiksommer

21. Juni - 31. August 2025



26          Nichtamtlicher Teil		�   Amtsblatt für die Stadt Eberswalde · Ausgabe 04/2025

Anzeigen

„Das Schönste,  
was ein Mensch hinterlassen kann,  

ist ein Lächeln im Gesicht  
derjenigen,die an ihn denken.“

Bestatter  
vor Ort
WIR HELFEN IHNEN!

PÖSCHEL & PARTNER 
Bestattungen

lnh. R.-Christian Peter e.K.
Tag und Nacht 

03334 / 25 25 0 
Gerne besuchen wir Sie auch zu Hause

www.poeschel-partner-bestattungen.de 
nur Eberswalder Straße 125, 16227 Eberswalde

Mandy BastianJeannette Klein
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Der Ferienpark am Plauer See.

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• 	im Herzen der Mecklenburgischen  
Seenplatte

• 	rund 30 traumhafte Ferienhäuser  
für 2 bis 12 Personen

• 	alle Unterkünfte sind hochwertig  
gestaltet und ausgestattet

HAUPTSAISON 2025
Entspannen Sie sich und genießen  
Sie ungeteilte Zeit mit der Familie.  
Buchen Sie jetzt und sichern sich  
Ihr Urlaubsdomizil am Plauer See!

URLAUB
ist Familienzeit

FERIENPARK LENZ

MANUELA KÖPP
Tel. 039931 579-47
m.koepp@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow 
www.wittich-sietow.de

WUNSCHERFÜLLER

IHR PERSÖNLICHERR

■ 	 AMTS- &  

MITTEILUNGS- 

BLÄTTER

■ 	 FLYER &  

BROSCHÜREN

■ 	 CORPORATE  

DESIGN

■ 	 GESCHÄFTSAUS- 

STATTUNG

■ 	 WEBDESIGN

■ 	 AUSSENWERBUNG

■ 	 WERBEMITTEL

■ 	 LOGISTIK & 

VERTEILUNG

31.07. // 21 Uhr

01.08. // 21 Uhr

FRIDAY 
PARTY 
NIGHT 
MIT 

BEACH
PARTY
NIGHT

Musik: Chris Nitro 
& Woody van Eyden

DJ u.v.m & friends, atem-
beraubendes Feuerwerk, 
spektakuläre Lasershow, 
Flyboarder live in Action

Be there!
community-festival.com/
festival-party-tickets 
VVK: Tourist-Information Eberswalde

SEEZEIT-RESORT AM WERBELLINSEE

Powered by

Anzeigen
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Akku-Hörgeräte von Signia

Peter Schure, Hörakustikmeister & Sonja Borneck, Hörakustikerin
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Mehr Infos unter:
www.whg-ebw.de

SCHNELL

UND EINFACH

REGISTRIEREN.
Der einfache Weg zur WHG.

Unser Mieterportal - jetzt NEU!

 WHG Wohnungsbau- und Hausverwaltungs-GmbH 0 33 34 - 30 20 mieterportal@whg-ebw.de


